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Auf das Leben!
EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDEN
MAHLBERG, KAPPEL-GRAFENHAUSEN,  
RUST & KIPPENHEIM-SCHMIEHEIM



Die Bilder der kriegerischen Zerstörung 
im Gaza-Streifen oder in der Ukraine 
rauben mir regelmäßig den Atem. Ich bin 
keine Militärexpertin und empfinde es 
als unmenschlichen Wahnsinn, wenn ich 
durch weggesprengte Fassaden in das 
einstige Zuhause von Menschen sehen 
muss. Da steht noch der Topf auf dem 
Herd, die Familienfotografie hängt schief 
an der Wand und es scheint so, als würde 
gleich wieder jemand den Raum betre-
ten. Doch dieses Haus wird nie mehr von 
irgendjemandem bewohnbar sein. Vor 
dem Gebäude baumelt die Oberleitung 
der Straßenbahn über der aufgerissenen 
Straße. Aus manchen Gegenden  
erreichen uns Bilder, auf denen nur noch 
Trümmerberge zu erkennen sind ... als 
Laie sehe ich keinen Unterschied zu Auf-

nahmen aus Erdbebengebieten und doch 
weiß ich diese Zerstörung ist menschen-
gemacht.  Ich frage mich: Wann und wie 
soll hier jemals wieder gelebt werden? 
Die Menschen, die noch da sind, versu-
chen ihren Alltag in bewundernswerter 
Weise im Chaos zu organisieren, die Kin-
der spielen in den Trümmern Verstecken, 
aber einem jedem ist klar: Hier braucht 
es unermesslich viel Energie, Lebensmut 
und Hoffnung, um weiterzumachen.

Und wir hier? – Wir feiern Ostern. JA, wir 
feiern Ostern, weil wir die ‘rebellische 
Botschaft’ Jesu lebendig halten wollen. 
Denn es geht an Ostern nicht darum, zu 
belegen, dass ein toter Körper in einem 
Grab plötzlich einen Atemzug tat. Packen 
wir Ostern „naturwissenschaftlich“ an, 

HINGESCHAUT

Auf das Leben! 
Mit Jesus aufstehen gegen Unrecht und Gewalt!
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landen wir in der Sackgasse.
Es geht darum die Botschaft Jesu von 
der Gewaltlosigkeit und der Liebe, die 
die Welt verbessern kann, hochzuhal-
ten, indem wir versuchen, sie selber zu 
leben. Jesus geht mit viel Empathie auf 
Menschen zu - über gesellschaftliche 
Konventionen hinweg. Jesus zeigt auf 
Ungerechtigkeit und ermutigt die kleinen 
Leute, Sand ins Getriebe von eingefah-
renen Macht-Systemen zu streuen. Das 
bleibt sein Anspruch an uns Christen 
und Christinnen über die Jahrtausende 
hinweg. Jeder und jede Einzelne muss 
sich fragen lassen: „Wo genieße ich 
Übermacht? Wo mache ich andere klein, 
um selber groß da zu stehen?“ – Jeder 
und jede steht in der Gefahr, dass eigene 
Verhalten zu verharmlosen, die Augen 
zu verschließen und das Maul zu halten 
obwohl es doch ‘zum Himmel stinkt’. Die 
Kirche – wir – scheitern immer wieder 
am Anspruch Jesu und machen es dann 
noch schlimmer, indem wir dieses Schei-
tern klein reden.

Wir brauchen Ostern, um die rebellische 
Botschaft Jesu, für das Leben aufzuste-
hen, auf den Schirm zu bekommen. JA, 
wir feiern Ostern angesichts von Gewalt, 
eigener Schuld und Schrecken. Indem 
wir hinsehen und nicht wegsehen, wer-
den wir Gewalt, Schuld und Schrecken 
die Stirn bieten können. JA, es wird viel 
Energie, Lebensmut und Hoffnung brau-

chen – aber unser Glaube schenkt uns 
das. Das Leben WIRD sich Bahn brechen 
zwischen den Trümmern hindurch:  
„Auf das Leben!“

Herzliche Oster-Grüße von  
Ihrer Juliane Grüsser, Pfarrerin



ForuM-Studie — Sexualisierte Gewalt  

in der evangelischen Kirche
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Ende Januar wurde eine deutschland-
weite Studie zu sexualisierter Gewalt in 
Kirche und Diakonie veröffentlicht. Die 
sogenannte „ForuM-Studie“ rüttelt unse-
re evangelische Kirche in ihren Grundfes-
ten auf, weil sie endlich die Stimmen von 
den Menschen zu Gehör bringt, die von 
sexualisierter Gewalt betroffen sind.
„Auch unsere Kirche und Diakonie hat im 
Umgang mit Übergriffen und sexualisier-
ter Gewalt versagt“, bekennt die badische 
Landesbischöfin Heike Springhart. „Nun 
geht es nicht mehr darum, formelhafte 
Entschuldigungen zu sprechen und über-
raschte Erschütterung zum Ausdruck zu 
bringen. Das, was die Studie ans Licht 
bringt, war für Betroffene und für die, die 
offene Ohren hatten, schon seit Jahren zu 
sehen und zu hören. Jetzt haben wir mit 
der Studie gründliche und differenzierte 
Forschung, die hilft, besser zu verstehen, 
die dazu nötigt, genauer hinzusehen und 
mit deren Erkenntnissen wir noch ent-
schiedener die nächsten Schritte gehen 
werden, auch im Blick auf die Aufarbei-
tung dessen, was für unsere Landeskir-
che spezifisch ist.“

Die evangelische Kirche muss und wird 
Konsequenzen aus der Studie ziehen. 

Manches davon ist seit einigen Jahren  
auf dem Weg – Prävention durch Aus- 
und Fortbildung der Mitarbeitenden,  
eine landeskirchliche Meldestelle,  
Schutzkonzepte. Vieles ist noch zu tun. 
Nicht irgendwann, sondern umgehend.
„Zu den spezifischen evangelischen  
Charakteristika, die sexualisierte Gewalt 
in unserer Kirche ermöglicht und begüns-
tigt haben, gehört gerade das Wegsehen 
und die Vorstellung, dass es ‚so etwas‘ 
bei uns nicht gibt“, stellt die Landesbi-
schöfin fest. „Dieses Wegsehen kann es 
jetzt nicht mehr geben, und das ist gut 
so. Wir arbeiten daran, dass diese Fehler 
in Zukunft nicht mehr geschehen. Die 
Aufarbeitung der Vergangenheit und die 
Prävention sind bleibende Aufgaben auf 
allen Ebenen unserer Kirche.“

Ein wichtiger Baustein der Prävention ist, 
in regelmäßigen Schulungen haupt- und 
ehrenamtlich Mitarbeitende für das The-
ma zu sensibilisieren. Außerdem müssen 
in allen Gemeinden und Einrichtungen 
Schutzkonzepte erarbeitet werden, die 
strukturelle Rahmenbedingungen schaf-
fen und regeln, wie im Falle eines grenz-
verletzenden Verhaltens vorzugehen ist. 

AKTUELLES
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Sie wollen mehr über die  
ForuM-Studie erfahren?  
Lesen Sie Weiteres dazu unter:
www.ekiba.de/themen/ 
hilfe-bei-sexualisierter-gewalt

Sie haben selbst sexualisierte Gewalt 
im Rahmen von Kirche und Diakonie 
erlebt und möchten dies melden? 
Vertrauenstelefon der Landeskirche: 
Kostenlos und anonym; 
Telefonzeiten:
Mittwoch von 12 bis 13 Uhr,  
Donnerstag von 17 bis 18 Uhr  
• Telefon 0800 5891629  
• wiebke.mueller@ekiba.de 

Zentrale Anlaufstelle „.help“ für Betrof-
fene von sexualisierter Gewalt in der 
evangelischen Kirche und Diakonie: 
Kostenlos und anonym;  
Telefonische Beratung:
Montag von 16:30 bis 17:30 Uhr, 
Dienstag bis Donnerstag 
von 10 bis 12 Uhr  
• Telefon 0800 5040112  
• zentrale@anlaufstelle.help  
• https://www.anlaufstelle.help



Raum geben #AUSLIEBE
„Raum geben – aus Liebe“ lautet  
das Motto der diesjährigen Woche  
der Diakonie.  
Es gibt Situationen im Leben, wo es 
dringend an Raum fehlt: Raum für  
Zuwendung bei Einsamkeit im Alter 
oder durch Krankheit. Raum als ein Zu-
hause und Rückzugsort bei Verlust der 
Wohnung. Raum für Trost und Hoffnung 
in einer schweren Lebenskrise. Raum 
für Mut, wenn der Job weg ist und Zu-
kunftsangst über einen hereinbricht. 

Die Diakonie unserer Landeskirche 
öffnet Räume für solche Lebenssituatio-
nen, will Perspektiven auftun, beraten 
und begleiten.  In Beratungsstellen und 
stationären Einrichtungen, auch in der 
persönlichen Begegnung von Mensch 
zu Mensch. Hier finden Hilfsbedürftige 
Gehör für ihr Anliegen und Ermutigung. 
Um Nächstenliebe in diesem Sinne  
Wirklichkeit werden zu lassen, sind bei 
uns in Baden viele ehrenamtliche und 
hauptamtliche Mitarbeitende der  
Diakonie unterwegs. 

Mit der Sammlung zur Woche der  
Diakonie 2024 bitten wir Sie um  
eine Spende.
Ihre Unterstützung hilft zum Beispiel, 

 
weiterhin Reisenden und Hilfesuchen-
den in Bahnhofsmissionen einen Schutz-
raum zu bieten, Menschen ohne Arbeit 
ermutigende Neuanfänge in Arbeitslo-
senprojekten zu ermöglichen, aber auch 
diakonische Angebote in Ihrer unmittel-
baren Nähe aufrecht zu erhalten. 

Jede einzelne Spende öffnet Raum 
für Hilfe – in Ihrer Gemeinde vor Ort, 
in Ihrem Kirchenbezirk und in ganz 
Baden. Wir danken Ihnen herzlich  
für Ihr Engagement!

Für Spenden stehen Ihnen die im 
Impressum (Umschlaginnenseite 
hinten) aufgeführten Spendenkonten 
zur Verfügung, bitte mit dem Verwen-
dungszweck „Woche der Diakonie“. 
Selbstverständlich erhalten Sie auch 
eine Spendenbescheinigung.
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Woche der Diakonie 2024

DIAKONIE

WOCHE DER DIAKONIE2024

Mehr Infos unter www.diakonie-baden.de

RAUM GEBEN#AUSLIEBE
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Danke für Ihre Spende!
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Neuer Organist in Mahlberg  
stellt sich vor: 
Mein Name ist Bernhard Hauk und ich 
bin der neue Organist der Schlosskir-
che Mahlberg. Ich bin Student im Fach 
Kirchenmusik und studiere an der Hoch-
schule für Musik in Freiburg und befinde 
mich momentan in meinem achten 
Bachelor-Semester.
Ich freue mich sehr darüber, die Organis-
ten-Stelle in Mahlberg, an dieser wirklich 

sehr schönen Barockorgel, übernehmen 
zu dürfen.
Ich wurde 1999 in Osnabrück geboren. 
Meine Heimat ist jedoch Schwäbisch 
Hall, da meine Familie und ich mit mei-
nem zweiten Lebensjahr dorthin zogen. 
Die Musik spielte schon seit Anbeginn 
meines Lebens eine große Rolle. Seit 
frühester Kindheit hatte ich den Traum,  
Orgel zu lernen. Mit achtzehn Jahren 
wurde ich zum Jungstudium an der  

SCHLOSSKIRCHEN-KONZERT  

am Sonntag, dem 21. April um 18 Uhr

Zu einem besonderen stimmungsvollen Konzertabend laden wir in die 
Schlosskirche Mahlberg ein: CHRISTOPH HARTMANN, Professor für Oboe 
und Mitglied der Berliner Philharmoniker, DIEGO CHENNA, Professor für 
Fagott und Kammermusik, CHRISTOF WINKER, Dozent für Korrepetition, 
Cembalist und Organist an 
der Schlosskirche, sowie Stu-
dierende der Hochschule für 
Musik Freiburgspielen hoch-
virtuose Werke des Barock, 
der Wiener Klassik und des 
französischen Impressionis-
mus von Jan Dismas Zelenka, 
Johann Friedrich Fasch, W. A. 
Mozart und Maurice Ravel.
DER EINTRITT IST FREI.  
SPENDEN ERBETEN.

MUSIK UND MUSIKER IN UNSEREN KIRCHEN



Musikhochschule Freiburg zugelassen, 
eine Art musikalische Förderung, die 
man schon zu Schulzeiten genießen 
kann.  
 
Dort kam ich in die Orgelklasse von 
Professor David Franke in den Fächern 
Orgel-Literaturspiel und Orgel-Improvi-
sation, wo ich auch heute noch bin.
Ich nahm bei dem Wettbewerb „Jugend 
musiziert“ teil, wo mir auf Bundesebene 
ein zweiter Preis zuteilwurde. Genauso 
wurde ich Mitglied eines vierköpfigen 
Ensembles für alte Musik. Auch dort ge-

wannen wir bei „Jugend musiziert“ auf 
Bundesebene einen ersten Preis. Eine 
besondere Welt innerhalb der Musik tat 
sich mir im Bereich der musikalischen 
Improvisation auf, einem Gebiet, dass in 
der klassischen Musik leider kaum noch 
gepflegt wird, außer unter Organist*in-
nen. Die Idee, Musik völlig aus dem Steh-
greif zu kreieren, in unterschiedlichen 
Formen und Stilen, oder auch völlig frei, 
fand ich absolut faszinierend.  
 
Dieses Jahr konnte ich bei einem Impro-
visations-Wettbewerb in Linz einen Preis 
gewinnen. Momentan bin ich hier in Frei-
burg und Umgebung viel mit Orgeldiens-
ten beschäftigt, spiele bei verschiedenen 
kirchlichen Konzerten, leite mit Freude 
einen Kirchenchor in Opfingen und 
organisiere im kirchenmusikalischen Be-
reich an der Musikhochschule. Ich freue 
mich auf Orgelkonzerte, das Mitsingen in 
Chören und auch das Mitspielen in einer 
Band - eben auf eine schöne Zeit voller 
Musizierfreude.

Neuer Chorleiter in Kippenheim
Wir freuen uns, dass der Kirchenchor 
Kippenheim mit Robert Helm einen 
neuen, aber doch erfahrenen Chorleiter 
gefunden hat. Robert Helm ist Anfang 
der 90er Jahre aus Kasachstan nach Kehl 
gekommen. Seitdem ist er als Pianist, 
Organist und Leiter zahlreicher Chöre  
in der Ortenau musikalisch aktiv.
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MUSIK UND MUSIKER IN UNSEREN KIRCHEN

Organist Bernhard Hauk



WIR FREUEN UNS AUF DIE KONFIRMATIONEN 

IN MAHLBERG, KIPPENHEIM UND SCHMIEHEIM. 

Es werden feierlich eingesegnet:

Infoabend und Anmeldung für die neuen Konfirmand*innen des Jahrgangs 
2024/25 aus Kippenheim und Schmieheim wird am Mittwoch,  

15. Mai 2024, 19 Uhr in der Friedenskirche in Kippenheim stattfinden.
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KONFIRMATIONEN IN UNSEREN KIRCHEN

Am 28. April 2024 in der  
Friedenskirche Kippenheim:

● Ben Baumann
● Benjamin Graf
● Jona Marie Heinze
● Lias Justus
● Luis Justus
● Jan Keck
● Annika Marschinke
● Leonidas Maier
● Fabian Müller

● Lars Rombach
● Finn Roth
● Nico Wieber

Am 5. Mai 2024 in der  
Markuskirche Schmieheim:

● Luca Held
● Eliah Meier
● Hanna Nispel
● Mikka Zanger

Das Konfi-Jahr ermöglicht Jugendlichen, über die je eigene „Glaubenslandschaft“ nachzudenken. 



Am 28. April 2024 in der  
Schlosskirche Mahlberg:

● Noah Beilke
● Tom Bührle
● Noah Helbling
● Len Jäckh
● Marcel Schaub
● Florian Wagner
● Jana Eckhardt
● Leni Feißt
● Leon Gaede
● Ellen Grefenstein
● Greta Herbert
● Damian Hepting
● Sophia Schumacher
● Arthur Thomas

Am 5. Mai 2024 in der  
Schlosskirche Mahlberg:

● Chiara Barth
● Kiano Brinster
● Paul Brotsmann
● Elias Brutov
● Finn Fahrenson
● Mia Fahrenson
● Emely Feißt
● Thorben Meyer
● Romy Schätzle
● Evita Schleicher
● Levi Wohlfeil
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KONFIRMATIONEN IN UNSEREN KIRCHEN

Infoabend und Anmeldung für die neuen Konfirmand*innen des Jahrgangs 
2024/25 aus Mahlberg, Kappel-Grafenhausen und Rust wird am  

14. Mai 2024, 19 Uhr im Jakobushaus, Untere Gasse 4, Mahlberg stattfinden.

Bei der Konfirmation werden die Jugendlichen gesegnet und bestätigen  
ihre Taufe mit einem „Ja!“ ... oder werden an diesem Tag getauft.
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Für Kinder 

KiKidz – der coole Kindergottesdienst in Mahlberg
Unsere Bibeldetektive lösen jeden Fall rund um die Bibel und die Kirche.  
Ihr Geheimquartier ist im Untergeschoss des Jakobushauses.  
Neue Club-Mitglieder ab Schulalter sind jederzeit willkommen. 
Clubtreffen: 14-tägig sonntags, 10.15 – 11.30 Uhr. Termine im Gottesdienstplan.

PINNWAND

Minikirche - Gottesdienst in der 
Kippenheimer Friedenskirche 
am Sonntag um 11.15 Uhr
Termine im Frühling und Sommer:  
21. April: „Neues Leben!“ 
und 30. Juni: „Gerettet!“

Minikirche-Gottesdienste in  
der Schlosskirche Mahlberg
am Samstag um 16 Uhr
anschließendem Spielen, Basteln, 
Kuchen und Kekse essen im  
Jakobushaus. 
Termine im Frühling und Sommer:  
11. Mai und 6. Juli (Spielplatzgot-
tesdienst auf dem Piratenspiel-
platz an der Keltenstraße).

Vorlesen für Kinder im  
Gemeindehaus Schmieheim
freitags um 16.30 Uhr – am 12. April, 
10. Mai, 14. Juni und 12. Juli
Die Teilnahme ist kostenlos.  
Um Anmeldung wird gebeten unter:  
vorlesezeiten@evang-kirche-
schmieheim.de
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Gemeinde- und Familien-Fest 
am 16. Juni im  

Schmieheimer Schlossgarten
„Gemeinsam unterwegs...  

Gott ist dabei!“
10.30 Uhr – Gottesdienst für alle 
Generationen, ab 11.30 Uhr – Ge-

meinschaft bei Essen, Spielen, Tan-
zen, Singen (für Kinder: Rollenrut-

sche, Kinderschminken, Such-
spiel, Basteln mit Naturmaterial, 

Kasperle-Theater; für Alle: Tanzen, 
Singen, Foto-Aktion, Plauschen)

PINNWAND

Wir freuen uns auf ein buntes, sonniges und gemeinschaftliches Fest: Kippenheimer und 
Schmieheimer Gemeindemitglieder, Gäste aus dem Südbezirk, verschiedene Gemeinde-
gruppen, der Arche Noah–Kindergarten und der Hanna Baumann–Kindergarten

Regelmäßige Veranstaltungen in den Kirchengemeinden:

Dienstags  14.30 Uhr (14-tägig): Frauenkreis, Jakobushaus Mahlberg
  20.15 Uhr: Singkreis, Gemeindehaus Schmieheim
Mittwochs  10.00 Uhr: Krabbelgruppe, Gemeindehaus Schmieheim
  15.30 Uhr: Konfi, Jakobushaus Mahlberg
  16.30 Uhr: Konfi, kath. Pfarrzentrum Kippenheim
  20.00 Uhr: Kirchenchor Kippenheim,  
  kath. Pfarrzentrum Kippenheim
Donnerstags  19.00 Uhr: Jugendkreis des Südbezirks, Jakobushaus Mahlberg 
  19.30 Uhr: Kirchenchor Mahlberg, Jakobushaus Mahlberg
  19.30 Uhr: Posaunenchor Kippenheim,  
  kath. Pfarrzentrum Kippenheim
Freitags  9.00 Uhr: Krabbelgruppe, kath. Pfarrsaal, Mahlberg

Regelmäßige Veranstaltungen
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GOTTESDIENSTE IM SÜDBEZIRK

Kippenheim Friedenskirche
Schmieheim Markuskirche

Mahlberg Schlosskirche 
Rust Grafenhausen  

Ettenheim  
Christuskirche 

Donnerstag, 28. März 2024 - Gründonnerstag

10 Uhr Kippenheim
Tischabendmahl
Pfrin. J. Grüsser

15 Uhr Jakobushaus
Jugendgottesdienst (Konfis  
u. Familien), Tischabendmahl
19 Uhr Mahlberg
„Nacht der verlöschenden 
Lichter“ mit Abendmahl 
Pfr. J. Herbert

19 Uhr Ettenheim
mit Abendmahl 
Pfrin. S. Plöse

Freitag, 29. März 2024 - Karfreitag

10 Uhr Kippenheim
mit Abendmahl u. Kirchenchor
Prädin. K. Beckendorff
10 Uhr Schmieheim
mit Abendmahl u. Singkreis
Pfr. M. Grüsser

10.15 Uhr Mahlberg
mit Abendmahl  
u. Kirchenchor 
Pfr. J. Herbert

10 Uhr Ettenheim
Mit Taizé-Liedern  
u. Abendmahl
Pfrin. S.Plöse

Die Gottesdienste an den Ostertagen finden Sie auf der Rückseite dieses Gemeindebriefs. 

Sonntag, 7. April 2024 – 1. Sonntag nach Ostern, Quasimodogeniti

10 Uhr Kippenheim
Diak. D. Moldenhauer

9 Uhr Grafenhausen
10.15 Uhr Mahlberg
Pfr. J. Herbert

10 Uhr Ettenheim
Prädin M. Kappus

Sonntag, 14. April 2024 – 2. Sonntag nach Ostern, Misericordias Domini
10 Uhr Schmieheim
Predigt  
Dekan R. Becker
Liturgie  
Pfrin. J. u. M. Grüsser
11.15 Uhr Schmieheim
Taufgottesdienst
Pfrin. J. Grüsser

10.15 Uhr Mahlberg
Das „Blaue Sofa“,  
mit Überraschungsgast
Pfr. J. Herbert mit Konfis

10 Uhr Ettenheim
mit Kindergottesdienst
Präd. D. Klose

Sonntag, 21. April 2024 – 3. Sonntag nach Ostern, Jubilate
10 Uhr Kippenheim
Pfr. M. Grüsser

11.15 Uhr Kippenheim
Mini-Kirche
Team

9 Uhr Rust
10.15 Uhr Mahlberg
Pfr. J. Herbert
10.15 Uhr Jakobushaus
KiKidz-Kindergottesdienst

10 Uhr Ettenheim
Konfirmation I
mit Kirchenchor 
Pfrin. S. Plöse
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GOTTESDIENSTE IM SÜDBEZIRK

Sonntag, 28. April 2024 – 4. Sonntag nach Ostern, Kantate

10 Uhr Kippenheim
Konfirmation I
mit Posaunenchor 
Pfrin. J. Grüsser
10 Uhr Schmieheim
Jubelkonfirmation
Pfr. i. R. E. Moldenhauer

10 Uhr Mahlberg
Konfirmation I
11.15 Uhr Mahlberg
Konfirmation II
Pfr. J. Herbert

10 Uhr Ettenheim
Konfirmation II
mit Kirchenchor
Pfrin. S. Plöse

Sonntag, 5. Mai 2024 – 5. Sonntag nach Ostern, Rogate

10 Uhr Schmieheim
Konfirmation II
mit Singkreis
Pfrin. J. Grüsser

10.15 Uhr Mahlberg
Konfirmation III
Pfr. J. Herbert
10.15 Uhr Jakobushaus
KiKidz-Kindergottesdienst

10 Uhr Ettenheim
Konfirmation II
mit Kirchenchor
Pfrin. S. Plöse

  Donnerstag, 9. Mai 2024 – Himmelfahrt (Südbezirk-Gottesdienst)

10 Uhr Haselstaude, 
Kippenheim 
mit Taufen, 
mit Posaunenchor
Pfr. M. Grüsser

  Sonntag, 12. Mai 2024 – 6. Sonntag nach Ostern, Exaudi

10 Uhr Kippenheim 

mit Taufe
Pfr. M. Grüsser

9 Uhr Grafenhausen
10.15 Uhr Mahlberg
Pfr. J. Herbert

10.30 Uhr Ettenheim 
Prinzengarten
Miteinandergottesdienst
mit Taufen und Combo
Pfrin. S. Plöse

  Sonntag, 19. Mai 2024 - Pfingstsonntag

10 Uhr Kippenheim
Prädin. M. Kappus

10.15 Uhr Mahlberg
Familiengottesdienst mit 
Abendmahl, Platz vor dem 
Tabakmuseum, Josef-Nauda-
scher-Platz. Bei schlechtem 
Wetter in der Schlosskirche.
Pfr. J. Herbert

10 Uhr Ettenheim
mit Abendmahl
Pfrin. S. Plöse
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GOTTESDIENSTE IM SÜDBEZIRK

  Montag, 20. Mai 2024 - Pfingstmontag

10.30 Uhr Ök. Gottesdienst 
Kath. Kirche St. Mauritius 
Kippenheim
Pfr. J. Herbert, Diak. Kohler

  Sonntag, 26. Mai 2024 – Trinitatis (Pfingst-Kirche im Südbezirk)

9.30 Uhr Schmieheim
Pfrin. S. Plöse

10.45 Uhr Ettenheim
Pfrin. S. Plöse

  Sonntag, 2. Juni 2024 – 1. Sonntag nach Trinitatis (Pfingst-Kirche im Südbezirk)

10.45 Uhr Kippenheim
mit Taufe
Pfr. M. Grüsser

9.30 Uhr Mahlberg
Pfr. M. Grüsser
10:15 Uhr Jakobushaus
KiKidz-Kindergottesdienst

  Sonntag, 9. Juni 2024 – 2. Sonntag nach Trinitatis

10 Uhr Kippenheim
Jubelkonfirmation
mit Kirchenchor
Pfr. M. Grüsser

10:15 Uhr Mahlberg
N.N.

10 Uhr Ettenheim
mit Kindergottesdienst
Pfrin. S. Plöse

  Sonntag, 16. Juni 2024 – 3. Sonntag nach Trinitatis

10.30 Uhr Schmieheim – 
Schloßvorplatz
Gottesdienst zum  
Gemeindefest
Team, Posaunenchor

9 Uhr Rust
10:15 Uhr Mahlberg
Pfr. J. Herbert
10:15 Uhr Jakobushaus
KiKidz-Kindergottesdienst

10 Uhr Ettenheimweiler 
Weingut Jäger
Miteinandergottesdienst
mit Combo 
Pfrin. S. Plöse

  Sonntag, 23. Juni 2024 – 4. Sonntag nach Trinitatis

10 Uhr Kippenheim
mit Taufen
Pfr. M. Grüsser
11.15 Uhr Kippenheim
Mini-Kirche
Team

9 Uhr Grafenhausen
10:15 Uhr Mahlberg
Pfr. J. Herbert

10 Uhr Ettenheim
mit Abendmahl
Pfrin. S. Plöse
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  Sonntag, 30. Juni 2024 – 5. Sonntag nach Trinitatis

10 Uhr Schmieheim
zum Jubiläum des  
Musikvereins Schmieheim
Pfr. M. Grüsser

10.15 Uhr Mahlberg
mit Abendmahl
Pfr. J. Herbert
10.15 Uhr Jakobushaus
KiKidz-Kindergottesdienst

10 Uhr Ettenheim
mit Kindergottesdienst
Lv. M. Schäfer
11.30 Uhr Ettenheim
Gottesdienst für  
kleine Leute  
Pfrin. S. Plöse

  Sonntag, 7. Juli 2024 – 6. Sonntag nach Trinitatis

10 Uhr Kippenheim
Diak. D. Moldenhauer

10.15 Uhr Mahlberg
Pfr. J. Herbert

11 Uhr Ettenheim  
Kahlenbergkapelle
Miteinandergottesdienst
mit Saxophon-Quartett
Pfrin. S. Plöse

  Sonntag, 14. Juli 2024 – 7. Sonntag nach Trinitatis

10 Uhr Schmieheim
mit Singkreis
Pfr. M. Grüsser

18 Uhr Mahlberg
Sommerabendgottesdienst 
mit Vorstellung der neuen 
Konfirmanden im Hof  
von Frau Scherer,  
Karl-Kromer-Str 22.
Pfr. J. Herbert
10.15 Uhr Jakobushaus
KiKidz-Kindergottesdienst

10 Uhr Ettenheim
Vorstellung der neuen 
KonfirmandInnen mit 
Kirchenchor und Combo
Pfrin. S. Plöse

  Sonntag, 21. Juli 2024 – 8. Sonntag nach Trinitatis

10 Uhr Kippenheim
„Welcome“-Gottesdienst  
für die Konfis 24/25
Pfrin. J. Grüsser

10.15 Uhr Mahlberg
Pfr. J. Herbert

10 Uhr Ettenheim
mit Abendmahl
Pfrin. S. Plöse

  Sonntag, 28. Juli 2024 – 9. Sonntag nach Trinitatis

10 Uhr Schmieheim
Pfr. M. Grüsser

18 Uhr Grafenhausen
Sommerabendgottesdienst  
im Garten der Familie Läßle,
Kirchstr. 67
Pfr. J. Herbert

10 Uhr Ettenheim
Lv. M. Schäfer

Gottesdienste in Rust: Begegnungsraum des Betreuten Wohnen, Hindenburgstraße
Gottesdienste in Grafenhausen: Evang. Gottesdienstraum, Kirchstraße 57
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Besondere Gottesdienste im Südbezirk

Himmelfahrt an der Haselstaude 
Auch in diesem Jahr feiern die Kirchen-
gemeinden im Südbezirk an Himmel-
fahrt Gottesdienst mit Taufen vor  
dem Sängerheim auf der Haselstaude.  
Bei sehr schlechtem Wetter findet der 
Gottesdienst in der Markuskirche in 
Schmieheim statt. Der Gottesdienst  
wird vom Posaunenchor Kippenheim  
musikalisch gestaltet.
Termin: Donnerstag,  
9. Mai um 10.00 Uhr 

Ökumenischer Gottesdienst am 
Pfingstmontag
Er ist schon eine schöne Tradition  
geworden: der ökumenische Pfingst- 
gottesdienst der evangelischen Ge- 
meinden im Südbezirk gemeinsam  
mit den katholischen Gemeinden im  
gleichen Gebiet. In diesem Jahr findet 
dieser Gottesdienst in der katholischen  
Kirche St. Mauritius in Kippenheim  
statt. Wir freuen uns über eine bunte 
ökumenische Gottesdienstgemeinde!
Termin: Pfingstmontag,  
20. Mai um 10.30 Uhr
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Pfingstkirche
In den Pfingstferien wird, nach dem Vorbild der Sommerkirche, an den beiden 
Sonntagen nach Pfingsten jeweils an zwei Orten im Südbezirk Gottesdienst gefeiert. 
Wieder eine gute Möglichkeit, den Südbezirk näher kennenzulernen.
Termine: 
Sonntag, 26. Mai um 9.30 Uhr in Schmieheim und um 10.45 Uhr in Ettenheim; 
Sonntag, 2. Juni um 9.30 Uhr in Mahlberg und um 10.45 Uhr in Kippenheim

Jubelkonfirmationen in Kippenheim-Schmieheim
Für die Gottesdienste am 28. April in der Markuskirche in Schmieheim und am  
9. Juni in der Friedenskirche in Kippenheim sind wieder zahlreiche Jubilar*innen  
eingeladen, miteinander und mit der Gemeinde Goldene Konfirmation oder einen  
anderen Jahrestag die-
ses besonderen Tages zu 
feiern. Der Gottesdienst 
in Kippenheim wird vom 
Kirchenchor musikalisch 
mitgestaltet.

Gottesdienst  
zum 100-jährigen  
Jubiläum des Musik-
vereins Schmieheim
Der Festumzug, anlässlich 
des 100-jährigen Bestehens 
des Musikvereins Schmie-
heim am 30. Juni 2024‚ 
wird mit einem Gottes-
dienst in der Markuskirche 
um 10 Uhr beginnen. Der 
Gottesdienst wird vom 
Musikverein reichhaltig 
mitgestaltet.
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Offenes Osterfrühstück
Am Ostersonntag, dem 31. März laden wir 
ab 8.30 Uhr herzlich ein zum Osterfrüh-
stück im Schmieheimer Gemeindehaus, in 
der Schlossstraße 2. Vorbereitet sind Kaf-
fee, Tee, kalte Getränke Osterzopf und Eier. 
Wir freuen uns, wenn alle, die kommen 
noch etwas Kleines für einen abwechs-
lungsreichen Frühstückstisch beisteuern.

Frauenfrühstück in Schmieheim – 
Kommen Sie mit auf eine  
archäologische Reise durch Israel
Bei einem guten Frühstück und einem 
Vortrag können sie wieder zusammen mit 
anderen Frauen einen interessanten Sams-
tagmorgen genießen, am 13. April 2024 um 
9 Uhr im Gemeindehaus in Schmieheim. 
Die Referentin wird die Theologiestudentin 
Jule Becker aus Schmieheim sein.Sie war 
im August  
2022 und August 2023 Mitarbeiterin einer 
biblisch-archäologischen Ausgrabung der 
Stadt Kinneret am See Genezareth, die 
schon Im Jahr 733 v. Chr. von den Assyrern 
zerstört wurde. Sie wird alle Teilnehmen-
den mit auf eine Reise in eine Zeit vor 
3000 Jahren nehmen. Gemeinsam soll die 
Lebensweise der Menschen zur Zeit des 
Alten Testaments entdeckt werden, aber 
auch der Alltag auf einer archäologischen 
Ausgrabung wird Thema sein.

Best Agers
Sind Sie im besten Alter? „Best Ager sind 

Menschen, die sich in der zweiten Lebens-

hälfte befinden. Eine klar abgegrenzte 

Altersgruppe gibt es nicht. Meistens sind 

Personen ab einem Alter von 55 Jahren 

gemeint“. Bei der „Zukunftswerkstatt“ des 
Südbezirks hat sich eine Initiativgruppe 
gefunden, die besonders diese Menschen 
im besten Alter im Blick hat und sich regel-
mäßig unter dem Motto: „Best Ager be-

gegnen und bewegen sich“ treffen wollen. 
Bei den monatlichen Begegnungen wird 
gemeinsam gesungen, gespielt, gewan-
dert, getanzt, gekegelt oder ein kulturelles 
Angebot gemacht. Alle, die neugierig ge-
worden sind, sind herzlich eingeladen zum 
gemeinsamen Singen beim 1. Treffen am 
Donnerstag, dem 11. April von 15 - 17 

Uhr im evangelischen Gemeindesaal in 

Ettenheim, J.-B.-v.-Weiß-Str. 23.  

Die Vorbereitungsgruppe freut sich auf Sie!



PINNWAND

Pilgern zum Feierabend 
„Auf Pfingsten zu ... mit Menschen, die Feuer und Flamme sind“. Sich ca. eine Stunde „he-
rausnehmen“ aus dem Alltag und mit anderen ein Stück Weg teilen... laufen, schweigen, 
singen, sich austauschen. Wir starten mit einem Impuls und spüren dem Schwung begeis-
terter Menschen der Bibel nach. Viermal am Donnerstagabend, von 18.30 – ca. 19.30 Uhr 
sind alle Interessierten eingeladen mit zu pilgern.
Termine: 

11. April 2024 - Start: Restaurant „Akropolis“, Staufer  
Str. 35, Mahlberg – Petrus ist Feuer und Flamme
18. April 2024 – Start: Kapelle „Maria Frieden“  
Kippenheim – ein begeisterter Prophet
25. April 2024 – Start: Vogesenblick/Wander- 
parkplatz, Schmieheim – Elia ist voller Geistkraft
2. Mai 2024 – Start: Bushaltestelle Schmieheim,  
Kippenheimer Straße – Paulus wird vor Damaskus vom Geist „gepackt“

Dienstagstreff für Seniorinnen und Senioren in Kippenheim 
Jeweils um 15:00 Uhr im katholischen Pfarrzentrum 
Termine im Frühling und Sommer: 

16. April 2024 – „Im Land der Inuit - Ostgrönland, Teil 2“ mit Carmen Karcher 
14. Mai 2024 – „Salz – ein Gewürz, wertvoller als Gold“ mit Monika Kappus 
18. Juni 2024 – Vortrag mit Pfarrer Martin Grüsser
Nähere Informationen finden sie im kommunalen Gemeindeblatt. 

Schmieheim: Tanzen 
Meditative Tänze, Kreis- und Linientänze ins Gemeindehaus in Schmieheim. 
Termine im Frühling und Sommer: 26. April, 31. Mai, 28. Juni und 26. Juli um 19:30 Uhr.
Infos und Anmeldung bei Christa Dietz 07825/870515 oder christa_dietz@yahoo.de 

Sommerausflug nach Baden-Baden
Die Kirchengemeinden im Südbezirk (Kippenheim-Schmieheim, Ettenheim und Mahl-
berg) laden am Mittwoch, dem 3. Juli wieder zu einem Sommerausflug ein. Die Teilneh-
menden fahren mit dem Bus nach Baden-Baden und erhalten dort eine Führung durch die 
wunderschöne Altstadt mit ihrer berühmten Bäderarchitektur. Im Café „Hectors“ im Kur-
haus wird anschließend bei Kaffee und Kuchen gemeinsam Pause gemacht. Nachfolgend 
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wird eine Andacht in der Autobahnkirche St. Christophorus gefeiert.  Der Schlußpunkt 
des Ausflugs wird ein Abendessen im Restaurant „Adlerstube“ in Appenweier – Urloffen 
sein. Pfr. Martin Grüsser organisiert und begleitet den Ausflug.
Reisedaten:

11.30 Uhr Alter Festplatz Kippenheim
11.35 Uhr Bushaltestelle Schmieheim
11.40 Uhr Bushaltestelle Wallburg
11.50 Uhr Ettenheim Espenparkplatz
13.30 Uhr Stadtführung „Best of Baden-Baden“
15.00 Uhr Kaffee und Kuchen Café „Hector’s“ im Kurhaus
16.45 Uhr Andacht in der Autobahnkirche St. Christophorus
18.00 Uhr Abendessen in der „Adlerstube“ in Appenweier-Urloffen
 
Kosten für Bus, Eintritt, Kaffee und Kuchen: 38,00 Euro. Anmeldung bis Donnerstag,  
29. Juni im Pfarramt: 07825 – 9346; email: kippenheim-schmieheim@kbz.ekiba.de.

Mahlberg: Atempause. Andacht mitten in der Woche.  
Innehalten um durchzuhalten.
Jeden Mittwoch (außer in den Ferien) gibt es die Gelegenheit, sich ein gutes Wort sagen 
zu lassen, mit neuen Liedern die Seele in Schwung zu bringen, im Gebet alles vor Gott zu 
bringen, was die Woche an Lasten mit sich bringt - damit es gut weitergeht.
Herzlich Willkommen, regelmäßig oder immer, wenn es mal passt, mittwochs um 19 Uhr 
in der Schlosskirche. 

Mahlberg: Thank God, it’s Friday – Am Feierabend Stille genießen
Unser Alltag ist laut und hektisch. Wie gut ist es, am Ende der Woche seiner Seele Stille zu 

schenken. Wir treffen uns freitagsabends für eine halbe Stunde im Jakobushaus 
und lassen uns mit ein paar Übungen und Gedanken in eine Zeit der Stille 

führen, in der wir für uns und vor Gott so sein können, wie wir 
sind. Ohne Ansprüche und Aufgaben. Schön, wenn Sie sich diese 

kleine Auszeit gönnen können. Offen für alle Interessierte. 
Wir treffen uns freitags von 19:00 Uhr bis ca. 19:30 

Uhr im Jakobushaus in Mahlberg. Wer hat, bitte eine 
Isomatte oder Decke und Wollsocken mitbringen.                          

Leitung: Pfr. J. Herbert
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Gedanken zum Karfreitag - 
von unserem Gemeindemitglied Heidemarie Jakobi

Jesus am Kreuz – eine Entscheidung für 

das Loslassen

GEDANKEN AUS DER GEMEINDE

Haben Sie schon einmal erlebt, 
dass ein Kunstwerk direkt in 
Ihr Leben und zu Ihrem Herzen 
sprach? Im Jahr 2003 stand ich 
im „Museum am Dom“ in Würz-
burg vor einem Gemälde mit 
einer Kreuzigungsszene und in 
mir tauchte das Wort „Loslas-
sen“ auf. Es erschien mir so klar 
wie die besagte Schrift an der 
Wand des Königspalastes, im Buch Daniel 
(Dan. 5,5): „Loslassen“- hätte ich doch nur.
Ich bin eine Anhängerin des Minima-
lismus. Das Motto der Bewegung des 
Minimalismus ist: „weniger ist mehr“. 
Weniger Möbel - mehr Platz im Haus. 
Weniger Möbel - weniger putzen und 
abstauben, mehr Zeit für die Enkel und 
Freunde. Weniger Kleidung - mehr Zeit 
für die Kinder, da weniger Shopping und 
vor dem Kleiderschrank stehen mit der 
Frage: Was soll ich anziehen? - Das sind 
einige der äußeren Merkmale dieses 
Lebensstils. Bedeutsamer sind andere 
Fragen: Was ist mir am wichtigsten im 
Leben? Was liebe ich? Was ist mir wert, 
dafür Zeit, Geld und Kraft aufzuwenden?

Bevor ich vor 2,5 Jahren in den vor-
zeitigen Ruhestand ging, arbeitete ich 
als Krankenschwester in einer Lungen-
fachklinik in Heidelberg, und wohnte in 
Mannheim.
Ich entschied mich, in Teilzeit zu arbei-
ten. Mein Gedankengang war folgender: 
Ich habe mehr Zeit, aber weniger Geld. 
Da ich aber Zeit habe, kann ich mit dem 
Nahverkehr unterwegs sein. So kann 
ich auf ein Auto verzichten, wodurch ich 
wiederum Geld spare. Das geht gut,  
wenn man in einer Stadt wie Mannheim 
lebt. Natürlich fiel es mir schwer um 4 
Uhr aufzustehen, gerade im Winter.  
Denn um 5.45 Uhr musste ich zum  
Frühdienst antreten. 
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MENSCHEN IM SÜDBEZIRK

Aber ich blieb bei dieser Entscheidung 
und bin froh darum. Denn die Arbeitsbe-
lastung wird mit dem Älterwerden spür-
barer. Nun da ich in Lahr-Reichenbach 
wohne hat der Verzicht auf ein Auto eine 
ganz andere Dimension angenommen. 
Mein Partner aus Kippenheim ist zwar 
gerne bereit, mich in der Not abzuholen, 
aber nur dann, wenn es nicht anders 
geht. Eine neue Herausforderung ist das 
Weniger des Älterwerdens. Das wird sich 
in der Zukunft noch verstärken, sicher 
nicht nur für uns Alte.

Da ist es gut, das Bild von Jesus am 
Kreuz, als eine immerwährende und 
immer neue persönliche Einladung 
zu sehen, sich zum Loslassen zu ent-
scheiden.

Verfasserin:  
Heidemarie  
Jakobi

Vertretungsdienste im Südbezirk
Seit September 2023 wohnen Pfarrerin 
Christiane Weis-Fersterra und Pfarrer Rolf 
Fersterra in Kippenheim. Christiane Weis-
Fersterra stammt aus Kippenheim. Rolf 
Fersterra ist geboren in Frankfurt a. Main. 
Beide waren als Pfarrerin und Pfarrer in 
der westfälischen Landeskirche (Kirchen-
kreis Siegen) tätig und verbringen nun ihren 
Ruhestand in Baden. Die beiden haben sich 
bereit erklärt, im Südbezirk für Vertretungs-
dienste zur Verfügung zu stehen. Sie werden 
in den Urlaubszeiten unserer Pfarrerinnen 
und Pfarrer bei Gottesdiensten, Beerdigun-
gen und anderen Amtshandlungen Dienste 
für unsere Gemeinden übernehmen. Sie 
ergänzen damit den Dienst der Prädikantin-
nen und Prädikanten, sowie Pfarrerinnen 
und Pfarrer i. R., die bisher schon Vertretun-
gen wahrgenommen haben.

Neu im Amt

Markus Lutterer aus Kippenheim (Vorsitzen-
der) und Christine Gottschlich aus Schmie-
heim (Stellvertreterin) werden die Gemein-
deversammlung der neuen Kirchen gemeinde 
Kippenheim-Schmieheim leiten.
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Die Konfis aus Mahlberg, 
Kappel-Grafenhausen und Rust 
haben gemeinsam mit Teamern, 
Koch und Pfarrer ein erlebnis-
reiches Wochenende auf dem 
Unterschembachhof bei Horn-
berg verbracht.

IM RÜCKSPIEGEL

Südbezirk: Bei der „Zukunftswerkstatt“ 
im November im Kippenheimer Bürgerhaus 
haben sich viele Menschen aus dem Südbe-
zirk ausgetauscht. Neue Ideen sind entstan-
den. Herzlichen Dank fürs Mitdenken und 
Mitwirken.

Mahlberg: Beim ökumenischen Weih-
nachtssingspiel „3 Engel auf dem Dach“ 
haben 25 Kinder mit Gesang und Schau-
spielkunst dafür gesorgt, dass die Weih-
nachtsfreude groß wird.

Es ging um’s Abendmahl. Dazu haben die Konfis 
Teller mit biblischen Sprüchen gestaltet: Denn beim 
Abendmahl gehören Wort und Speise zusammen...
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IM RÜCKSPIEGEL

JAHRESLOSUNG 2024:
"Alles was Ihr tut,  
soll in Liebe geschehen!"

Südbezirk: Gut gegessen 
und dabei einen Kriminalfall 
gelöst. Beim Krimi-Dinner 
im Südbezirk konnten die 
TeilnehmerInnen den „Raub 
an der Tankstelle“ mit takti-
schem Geschick aufklären.

Kippenheim-Schmieheim: 
Im Gottesdienst am 21. 
Januar haben wir beherzt 
die Fusion zur „Evangeli-
schen Kirchengemeinde 
Kippenheim-Schmieheim“ 
gefeiert. Die „HERZliche“ 
Jahreslosung 2024 soll uns 
als besondere Überschrift 
begleiten.

Das Kippenheimer  
Schaukasten-Team heißt  
ALLE herzlich willkommen.
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Kippenheim-Schmieheim: Beim 
fasent-bunten Gottesdienst in 
der Friedenskirche kam Pippi 
Langstrumpf zu Besuch.

IM RÜCKSPIEGEL

Die ErzieherInnen-
Teams beider evange-
lischer Kindergärten 
haben den Gottesdienst 
gemeinsam mit den 
Kindern kunterbunt  
vorbereitet. 
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Evangelisches Pfarramt Mahlberg
Rathausplatz 2, 
77972 Mahlberg
Tel. 07825 9382
Email: mahlberg@kbz.ekiba.de
www.ev-kirche-mahlberg.de

Pfarrer: Jörg Herbert
Pfarramtssekretärin: Ulrike Granig
Bürozeiten: Di 9–11, Mi 15–16 Uhr
Über Anrufbeantworter oder Email sind 
wir immer erreichbar und antworten 
schnellstmöglich.

Spendenkonto der Kirchengemeinde  
Mahlberg:
Sparkasse OG/ Ortenau
IBAN: DE26 6645 0050 0070 0196 27
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